
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

01.07.2016 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

 

 

Amt: Grünflächenamt 

 OBW bei abschl. Be-

schlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler:  

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2016/0262 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.: 551010 

Kostenstelle: 067-030-0100 Investitionsnummer:       

Kostenträger: 5510-42 Sachkonto: 6165700 

 

Betreff: Dienstanweisung für die Überwachung, Behandlung und Schutz des städtischen 

Baumbestandes 

hier: Fällung eines Schnurbaumes in der Annastraße (Baum Nr. 1920.02.01.49) 

 

Vorlage vom: 27.06.2016 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Magistrat stimmt der Fällung des Schnurbaumes (Baum Nr. 1920.02.01.49) zu. 

 

 

 

 

Anlagen: Annastr. 4 - Lageplan 

Annastr. 4 - Foto 1 

Annastr. 4 - Foto 2 

Annastr. 4 - Foto 3 

Annastr. 4 - Foto 4 
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Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 27. Juni 2016  

 

 

In der Annastraße steht vor dem Haus Nr. 4 ein Japanischer Schnurbaum (Sophora japonica). 

Der Baum mit der Baum-Nr. 1920.02.01.0049 hat ein Alter von ca. 45 Jahren, einen Stamm-

durchmesser von 44 cm, eine Höhe von 15 m sowie einen Kronendurchmesser von 14 m. Er 

steht in einer relativ kleinen Baumscheibe, sehr nah am Bordstein der Annastraße. 

 

Im Februar 2016 meldete sich eine Anwohnerin der Annastraße 4 beim Grünflächenamt und 

bat um einen Ortstermin. Beim gemeinsamen Termin mit dem Straßenverkehrs- und Tiefbau-

amt und dem Grünflächenamt wurde vor Ort festgestellt, dass aufgrund von Wurzelpressung 

des Baumes der Plattenbelag des öffentlichen Gehweges vor dem Haus Nr. 4 sowie der Bord-

stein in der Annastraße angehoben wurde. Auch im Bereich des Fahrbahnbelages der Anna-

straße sind mittlerweile Beschädigungen im Asphaltbelag durch Wurzelwachstum aufgetreten. 

Aufgrund des angehobenen Gehwegbelages hat sich die Querneigung des Gehweges in Rich-

tung Hauseingang verändert. Unter dem Hauseingang befindet sich ein Lüftungsschacht, in 

den nun bei Starkregen Wasser fließt und den Keller überschwemmt. 

 

Das Grünflächenamt empfiehlt in Zusammenarbeit mit dem Straßenverkehrs- und Tiefbauamt 

den Gehweg zu sanieren und wieder ein Quergefälle in Richtung Straße herzustellen, um künf-

tig weitere Überschwemmungen zu vermeiden. Hierfür ist die Fällung und Wurzelstockrodung 

des Schnurbaumes leider unumgänglich, da für die Wiederherstellung des Gehweges und die 

Herstellung des Quergefälles in Richtung Straße Stark- und Haltewurzeln des Baumes gekappt 

werden müssten. Dadurch wäre die Standsicherheit bzw. Verkehrssicherheit des Baumes nicht 

mehr gegeben. Ferner könnte dann auch der Bordstein und der Straßenbelag auf der Anna-

straße saniert werden.  

 

Nach Abschluss dieser Arbeiten ist an gleicher Stelle eine Ersatzpflanzung durch das Grünflä-

chenamt vorgesehen. 

 

 

Aufgestellt:                                                                                  Anlagen 

Darmstadt, 27. Juni 2016  

67-60 Gr/Schm    2923  

 

 

Dezernat III 

 

 

 

Cornelia Zuschke 

Stadträtin 

 


